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Protokoll 
über die, am Mittwoch den 24.10.2023,  

um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 
ÖFFENTLICHER TEIL 

 
Fraktion ÖVP:  Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Jutta Polzer,  

StR DI Friedrich Brandstetter, StR Thomas Tweraser,  
StR Markus Naber MA MSc, StR Susanne Stejskal,  
GR Gaby Schwarz, GR Nikolaus Niemeczek BSc,  
GR MR i.R. Kurt Heuböck, GR Ing. Jochen Pintar,  
GR Raffael Herzog, GR Manfred Hebenstreit 

Fraktion GRÜNE:   Vizebgm. Ingrid Burtscher, GR Michael Sigmund,  
GR Rudolf Mlinar, GR Christine Leininger,  
 

Fraktion SPÖ:  StR Alfred Gruber, StR Scheibelreiter, GR Dr. Peter Grosskopf, 
GR Ingeborg Holzer, GR Ing. Thomas Ded,  
GR Anton Strombach,  

Fraktion WIR:  StR Wolfgang Kalchhauser, StR Maria Auer, GR DI Helmut 
Schoder, GR Ing. Manfred Woletz, GR Günter Fahrner 

Fraktion FPÖ:  GR Anna-Leena Krischel bakk.phil 
 
 
   
 
Entschuldigt:   GR Josef Rothensteiner (ÖVP), GR Katharina Krenn (SPÖ), 

StR Philip Renner (GRÜNE), GR Felix Renner (GRÜNE) 
   GR Mag. Elisabeth Reinthaler MSc (GRÜNE),  

   
Unentschuldigt:     
Entschuldigt   GR Krischel kommt zu Top 02 – Bericht Prüfungsausschusse 
verspätet:    
 
Frühzeitig verlassen:  
Auskunftspersonen: StADir. Andrea Hajek  
Schriftführerin: Evelyn Stattin  
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:07 Uhr 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit, die Einladungen sind 
erfolgt, die Beschlussfassung ist gegeben.  
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Es liegt 1 Dringlichkeitsantrag vor 
 

1. Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 
Gemeinderates am 24.10.2023 eingebracht von StR Tweraser bezüglich der 
Montage Weihnachtsbeleuchtung 
 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  
Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
 
Die inhaltliche Behandlung findet unter Top 26 statt.  

 
 
Folgende Tagesordnungspunkte werden abgesetzt: 
Top 06 b – Feuerwehrhaus Pressbaum Nutzungsvereinbarung 
Top 09 - PKomm – Zahlung Bad  
Top 19 - Heizungswartung Hauptstraße 115b (GR Ing. Strombach) 
Top 21 - Wartungsvertrag E-Ladestation (GR Sigmund) 
Top 22 - Genossenschaftsgründung Energiegemeinschaft (GR Heuböck) 
 
 

Nunmehr wird in die Tagesordnung wie folgt eingegangen: 
 

 
Öffentlicher Teil 

1. Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung 27.09.2023 

2. Bericht Prüfungsausschuss (GR Dr. Grosskopf) 

3. Beschlussfassung 1. Nachtragsvoranschlag 2023 (StR Naber MA MSc) 

4. Neues Bankomatterminal für die Stadtbibliothek Pressbaum (StR Naber MA MSc) 

5. Vertragsänderung/Zusatzvereinbarung Bankomatkasse Stadtgemeinde  

Pressbaum (StR Naber MA MSc) 

6. Feuerwehrhaus Pressbaum (Vizebgm. Polzer) 

a) Abrechnung FF-Haus Neubau 

b) Nutzungsvereinbarung 

7. Subventionsansuchen FF Rekawinkel (Vizebgm. Polzer) 

8. Auftragsvergabe Sirenenwartung (Vizebgm. Polzer) 

9. PKomm – Zahlung Bad (Vizebgm. Polzer) 

10. Auftragsvergabe Wartung Straßenbeleuchtung 2024-2028 (Vizebgm. Burtscher) 

11. Auftragsvergabe Wartung Straßenbeleuchtung 2024-2028 Ingenieurleistungen (Vizebgm. Burtscher) 

12. Auftragsvergabe eww Instandhaltung Straßenbeleuchtung (Vizebgm. Burtscher) 

13. Staudenbeete entlang des Geh- und Radweges T 2.1. (Vizebgm. Burtscher) 
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14. Staudenbeete entlang des Geh- und Radweges T 2.1. Pflege (Vizebgm. Burtscher) 

15. Kündigung HOT SPOT vor dem Rathaus (StR Tweraser) 

16. Subventionen (StR Tweraser) 

17. Nachträgliche Beschlussfassung – Mehrkosten Streuer WH (GR Strombach) 

18. Nachträgliche Beschlussfassung FF-Rekawinkel Brandabschottung (GR Ing. Strombach) 

19. Heizungswartung Hauptstraße 115b (GR Ing. Strombach) 

20. Nachträgliche Beschlussfassung – Kündigung Klimabündnis (GR Sigmund) 

21. Wartungsvertrag E-Ladestation (GR Sigmund) 

22. Genossenschaftsgründung Energiegemeinschaft (GR Heuböck) 

23. Bericht: Instandhaltung Wanderwege (GR Heuböck) 

24. Hüttenverleih – Regressmöglichkeit bei Schäden nach Rückgabe (GR Hebenstreit) 

25. Erlass Archiv- und Benutzerordnung Stadtarchiv Pressbaum (StR Stejskal) 

26. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

27. Berichte 

 
 
 
Zu Top 01 – Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzungen am 27.09.2023 
Es liegen keine Einwendung zum Protokoll vom 27.09.2023 vor. Somit ist das Protokoll 

genehmigt 
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Zu Top 02 – Bericht Prüfungsausschuss 
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Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Gruber,  
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Zu Top 03 - Beschlussfassung 1. Nachtragsvoranschlag 2023 Dienstpostenplan  
Sachverhalt: (StR Naber MA MSc/Tschebul) 
Der NTR-Voranschlag für das Haushaltsjahr 2023 liegt vom 06.10.2023 bis 20.10.2023 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Die Kundmachung über die Auflage des 
Voranschlages wurde am 05.10.2023 öffentlich kundgemacht. Der vorliegende NTR-VA 
2023 wurde in der Sitzung des Finanzausschusses am 09.10.2023 vorberaten und ist in 
der Sitzung des Stadtrates am 17.10.2023 vor zu beraten und soll in der GR Sitzung am 
24.10.2023 beschlossen werden. 
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Der Voranschlag weist folgende Gesamtbeträge aus: 
 
Gesamthaushalt – Ausschnitt aus dem Buchhaltungsprogramm:  

 
 
 
Differenz Gesamthaushalt: – 4.482.300,00; siehe Beilage NVA Finanzierungshaushalt 
Gesamt 1. und 2. Ebene (Anlage 1b).  
 
Investiver Haushalt aoH – Ausschnitt aus dem Buchhaltungsprogramm:  
: 

 
 
 
Der Betrag -4.266.300,00 Überschüsse des RA 2022 aus Projekten, die erst 2023 
ausgegeben werden. Diese Ausgaben sind im InvestNW budgetiert und werden als 
Minusbetrag im NTR-VA dargestellt; siehe Beilage InvestNW Seite 297. 
 
RA 2022: 

 
 
NTR-VA 2023: 

 
 
 
Operativer Haushalt oh – Ausschnitt aus dem Buchhaltungsprogramm:  
 

 
 
Erklärung: -216.000,00 Minusdifferenz  
Im Buchhaltungsprogramm NTR-VA werden Zuführungen und Rückführungen budgetiert 
und mitgerechnet. 
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In der Berechnung des HHP werden diese Positionen in der automatischen Berechnung 
nicht berücksichtigt. Daher ist dies in der Beilage – händische Darstellung der 
Zuführungen und Rückführungen HHP (NVA 2023 Seite 253) ergänzt.  
 
minus -369.800,00 Ergebnis des automatisch berechneten HHP- NVA 2023 Seite 247 
plus     158.300,00 Rückführungen und Umbuchungen von investiven Vorhaben in den 
oH 
minus     -4.500,00 Zuweisungen und Umbuchungen an investive Vorhaben  
minus -216.000,00 
plus      246.836,07 kumuliertes HHP zum 31.12.2022.  
plus       30.836,07 Endstand kumuliertes HHP nach Berücksichtigung von 
Zuweisungen und Rückführungen investive Vorhaben NVA 2023 Seite 253 
 
Erklärung zum kumulierten HHP zum 31.12.2022 - Auszug aus dem Vorbericht: 
Verweis zum HHP NTR-VA 2023: Im Prüfbericht der NÖLR vom 16.09.2022 IVW3-A-
3195101/004-2022; Auszug aus dem Prüfbericht Punkt 3) Es wird empfohlen die verbliebenen 
Eigenmittel aus dem Rechnungsabschluss 2019 von rund 460.000,00 in einem NTR-VA zur 
Bedeckung von investiven Vorhaben zu verwenden, um Fremdfinanzierungen reduzieren zu 
können. 

 
 
Der Verweis bezieht sich konkret auf den Rechnungsabschluss 2019 in der Höhe von 
€453.588,30. Es wurden im Jahr 2022 bereits €206.800,00 dem Projekt FF Pressbaum 
Neubau zugeführt. Weiters wurden aufgrund von Projektabschlüssen Zuführungen an 
den investiven Haushalt in Höhe von €423,79 und Rückführungen in der Höhe von 
€471,56 durchgeführt. Der verbleibende Restbetrag von €246.836,07 wird in der Anlage 
1.NVA Haushaltspotential - händische Darstellung der Zuführungen und Rückführungen 
- unter kumuliertes Haushaltspotential zum 31.12.2022 (Vorjahr) mitgerechnet. 
Zuführungen an investive Vorhaben in der Höhe von €4.500,00, sowie Rückführungen 
von investiven Vorhaben in der Höhe von €158.300,00 ergeben gemeinsam mit den 
oben bereits detailliert ausgeführten €246.836,07 ein Endergebnis des 
Haushaltspotentials in der Höhe von €30.836,07, obwohl das automatisch berechnete 
Haushaltspotential – siehe Beilage 1.NVA - Haushaltspotential (aufbauend auf der 
Ergebnisrechnung) – ein verfügbares Haushaltspotential in der Höhe von €-369.800,00 
ergibt. 
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 Bevölkerungszahl – Auszug aus dem Vorbericht: gem. Schreiben der NÖ 

Landesregierung IVW3-ALLG-5180002/044-2023 vom 02.05.2023 wurde das 
Ergebnis der endgültigen Bevölkerungszahl 
zum Stichtag 31.10.2021 mit 7.688 mitgeteilt. Gemäß Nachtrag zum 
Voranschlagsblatt IVW3-ALLG-5180002/040-2022 vom 02.12.2022 wurden die 
Daten geändert. 

 Abgabenertragsanteile – Auszug aus dem Vorbericht: gemäß Nachtrag zum 
Voranschlagsblatt IVW3-ALLG-5180002/040-2022 vom 02.12.2022 wurden die 
Daten geändert, gemäß Information der IVW3 vom 20.07.2023 IVW3-ALLG-
5180002/045-2023 wurden die gemeldeten Ertragsanteile (vom 02.12.2022) um 
2,5% vermindert. 
 

 Die Zinsen wurden gemäß den Zinssatzänderungen, wo notwendig, geringfügig 
geändert. 

 
Es wurden keine Stellungnahmen innerhalb der Auflagefrist eingebracht. 
Es wurde von den Mitgliedern des Finanzausschusses am 09.10.2023 eine mehrheitliche 
Empfehlung ausgesprochen. 
 
StR Naber MA MSc stellt den  
Antrag:  
Der aufliegende 1.NTR-Voranschlag 2023 incl. mittelfristigen Finanzplan bis 2027, sowie der  

Dienstpostenplan 2023, die Deckungsfähigkeit der Personalkosten, sowie die gegenseitige 

Deckungsfähigkeit von Ausgaben mit sachlichem und verwaltungsmäßigem Zusammenhang und 

die Gemeindesteuern sollen wie vorstehend beschlossen werden. 

Wortmeldungen: GR Dr. Grosskopf (Stellungnahme Fraktion SPÖ liegt dem Protokoll bei),  

StR Gruber, StR Kalchhauser, StR Naber MA MSc,  
Entscheidung:  
Dafür: Mehrheit d. GR 
Dagegen: Fraktion SPÖ, GR Krischel bakk.phil, 
Enthaltungen: GR Niemeczek BSc, GR Ing. Woletz, GR Fahrner, GR DI Schoder, 
StR Kalchhauser, 
 
Mehrheitlich angenommen 
 
 
 
Zu Top 04 – Neues Bankomatterminal für die Stadtbibliothek Pressbaum 
Sachverhalt: (vorbereitet S. Lötsch) 
Nach Rücksprache mit Fr. Kalcher Payone kann jederzeit ein Vertrag für ein weiteres 

Bankomatterminal, zu den gleichen Konditionen, wie die Stadtgemeinde, abgeschlossen 

werden. Voraussetzungen des Standortes werden von Fr. Lötsch vorgegeben. Es wird 

nicht im Kassabuch der Gemeinde integriert. Bibliothek hat eine eigene Software für die 

Abwicklung ihrer Umsätze. 
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Sachverhalt von Fr. Lötsch:  
Seit der Covid19-Pandemie wurde überall bargeldloses Bezahlen bevorzugt. Auch in der 
Bibliothek wird seitens Leser*innen das bargeldlose Zahlen sehr häufig nachgefragt, da die 
meisten entweder zu wenig Bargeld oder garkeines mehr mit sich führen. 
Die Problematik dabei ist, dass viele Erwachsene bereit sind eine Jahreslesekarte zu kaufen, 
jedoch oft an Ermangelung von Bargeld dann doch keine lösen. Manche kommen zwar mit 
Bargeld wieder, der größere Teil aber nicht. Laut eigener Hochrechnung entgehen der 
Stadtbibliothek (bzw. der Stadtgemeinde) dadurch jährlich um die 1000€ bis 1400€. 
Laut Recherchen in Kolleg*innen-Kreisen hat sich das System der Firma sumup für die 
bargeldlose Zahlungsmöglichkeit bereits bewährt. Zum einen, da es kostengünstig ist und zum 
anderen, die Software ausgereift, funktionstüchtig und vielseitig kompatibel ist. 
Für die Umsetzung bräuchte die Bibliothek folgende Variante: 
sumUP Solo (Ohne Belegdrucker) €79.-   https://www.sumup.com/de-at/kartenterminals/ 
In folgender Übersicht eine Beispiel-Rechnung für Anschaffungs- und jährliche Kosten. 
*EC =Bankomat-Kartenzahlung, CC= Kreditkartenzahlung. / ** gemessen am Umsatz von 2022 

Solo Kartenterminal (einmalig) Monatliche Kosten *EC-
Karten 

79 € 0 1,39% 

   
jährlicher Umsatz € 5 000,00 Spesen EC 
bei 50% Kartenzahlung € 2 500,00 € 34,75 
bei 80% Kartenzahlung € 4 000,00 € 55,60 
bei 100% Kartenzahlung € 5 000,00 € 69,50 

 
Da sumup auch mit unserer Bibliothekssoftware kompatibel ist, hätten wir auch die Übersicht, 
wann welcher Betrag mit EC oder CC gezahlt wurde. Der Beleg beim Zahlungsvorgang käme 
folglich auch aus unserem bestehenden Belegdrucker, die Kund*innen hätten somit auch gleich 
eine Quittung. 
 

Vorgaben der Finanzabteilung: 
Tagesabschlüsse werden periodisch (wöchentlich oder monatlich) gesammelt und mit 
der Abrechnung der Bibliothek (nach Steuersätzen getrennt) in einer Summe (NICHT 
pro Einzahler) an die Finanzabteilung übermittelt. Überweisung der Periodensumme 
von der Anbieterfirma an die Gemeinde in einer Summe (NICHT pro Einzahler).  
Es muss eine eigene Rechnung pro Monat für die Bibliothek über die 
Transaktionsgebühren an die Stadtgemeinde Pressbaum gestellt werden. 
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Mail von Fr. Lötsch 06.10.2023: 

 
 
StR Naber MA MSc stellt den 

Antrag:  
Der Gemeinderat möge die Anschaffung eines Bankomatterminals für die 

Stadtbibliothek Pressbaum, gemäß dem Vorschlag von Fr. Lötsch und den Vorgaben 

der Finanzabteilung für die Abwicklung des laufenden Betriebes in der Verwaltung, mit 

der Fa. Sumup, beschließen. 

Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 

 

 
Zu Top 05 - Vertragsänderung/Zusatzvereinbarung Bankomatkasse POS-
Terminals–Terminaltausch – Stadtgemeinde Pressbaum  
Sachverhalt: (StR Naber MA MSc/Tschebul) 
Im Finanzausschuss am 14.03.2023 wurde die Zusatzvereinbarung, die zum Austausch 
des Bankomatterminals der Stadtgemeinde Pressbaum und des 
Standesamtsverbandes notwendig ist, einstimmig empfohlen. Der Austausch muss aus 
Sicherheitsgründen erfolgen. 
Da es bereits mehrere Anbieter mit unterschiedlichen Konditionen am Markt gibt, wurde 
der Top an den FA, zur Konditionenrückfrage, rückverwiesen.  
Frau Kalcher von Payone hat der Stadtgemeinde Pressbaum nun ein neues Angebot 
der Jahresgebühr für die beiden unterschiedlichen Terminals vorgelegt. Zusätzlich kann 
die Dienstleistung der Inbetriebnahme für die Stadtgemeinde entfallen, wenn das 
Terminal vor Ort selber (durch den EDV Beauftragten) in Betrieb genommen wird. 
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Stadtgemeinde: mobiles Gerät  

 
Wenn das Service Paket EASY (Stadtgemeinde) genommen wird, entfällt die 
Technikergebühr und das Gerät wird für die Stadtgemeinde im Zuge der Installation im 
Standesamt (zusätzlicher Anschluss an Drucker) vom Techniker mitgenommen. 
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Dadurch fallen auch keine Spesen für Konfiguration und Versand an. Installation dann 
durch EDV Beauftragten im Bürgerservice durchgeführt werden. 
Laut Fr. Kalcher sind die Transaktionskosten über den Bund abgestimmt. 
 
Standesamtsverband: stationäres Gerät 

 
 
Die Transaktionskosten bleiben unverändert pro Vorgang:  

 
Die Stadtgemeinde hat ca. 400 Umsätze pro Jahr. Pro Umsatz werden €0,0300 
verrechnet – ergibt pro Jahr ca. €12,00. 
Hochrechnung 2023: Stand 30.09.2023 – Umsatzsumme ca. €4.600,00, Hochrechnung 
bis Jahresende – gesamt ca. €6.200,00 
Spesen bei Umsatzsumme €6.200,00 – rd. €20,00 – Payone 
Ca. 330 Umsätze mit €0,0300 ergibt ca. €10,00 pro Jahr gerechnet. 
Information und SV von Fr. Lötsch werden beim Anbieter Sumup  1,39% der 

Umsatzsumme verrechnet. Bei Umsatzsumme €6.200,00 – rd. €86,18 

Bei der Stadtgemeinde können auch höhere Umsatzsummen mit Bankomatzahlung 

anfallen, daher die Empfehlung der Finanzabteilung bei Payone zu bleiben. Das System 

mit Payone besteht seit 2006 und es funktioniert reibungslos. 

 

Die Mitglieder des Finanzausschusses haben am 09.10.2023 eine einstimmige 

Empfehlung abgegeben. 

 

StR Naber MA MSc stellt den 

Antrag:  
Der Gemeinderat möge die oben eingefügte Zusatzvereinbarung zum Vertrag mit Six 

Payment GR 28.02.2018 Top 15 (erster Vertragsabschluss 01.03.2006) beschließen. 

Der Vertrag gilt für das Bankomatterminal der Stadtgemeinde Pressbaum – Service 

Paket EASY (49104) über € 255,60. Installation durch den EDV Beauftragten der 

Stadtgemeinde. 
Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
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GR Hebenstreit verlässt die Sitzung 
 
Zu Top 06 – Feuerwehrhaus Pressbaum 
a) Abrechnung FF-Haus Neubau 
Sachverhalt (vorbereitet von Vzbgmin Polzer/Peter Svoboda):  

Das Projekt „Neubau Feuerwehrhaus Pressbaum“ ist abgeschlossen, das Gebäude 

samt Einrichtung ist dem Kommando übergeben worden. 

Um da Projekt kostenmäßig final abzuschließen, ist die Begleichung des letzten 

ausstehenden Restbetrags in Höhe von € 6.692,96 zu beschließen. 

Damit sind alle im Zusammenhang mit obigem Bauprojekt verbundenen Kosten in der 

Kalkulation berücksichtigt. 

Es liegt eine positive Empfehlung durch den entsprechenden Ausschuss vom 

29.08.2023 vor. 

 
Vzbgmin Polzer stellt den 

Antrag: 
Der Gemeindetrat möge der finalen Abrechnung des absoluten Restwerts von € 

6.692,96, der an offenen Rechnungen für die Fertigstellung des Projekts Neubau 

Feuerwehrhaus verblieben ist, zustimmen. 

Die Gesamtkosten des Projekts Neubau Feuerwehrhaus (inkl. Grundstücksankaufs) 

beliefen sich somit auf € 5.356.800,-. 
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Bedeckung besteht unter dem Haushaltskonto 5/163031-0400 (Ankauf Fahr-zeuge); die 

Verbuchung erfolgt über das Haushaltskonto 5/163011-01000 (Gebäude und Bauten) 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
Abstimmung fand ohne GR Hebenstreit statt. 

 

b) Nutzungsvereinbarung betreffend des Feuerwehrhauses der FF Pressbaum 
Dieser Unterpunkt wird in der GR Sitzung nicht behandelt. 

 

Zu TOP 07 – Subventionsansuchen FF Rekawinkel 
Sachverhalt (vorbereitet von Vzbgm. Polzer/Stv.- StADir. E. Wiesböck): 
Die Freiwillige Feuewehr hat ein Subventionsansuchen von einem Gesamtbetrag von 
7.795,16 € gestellt. Diese Summe setzt sich aus 2 Ansuchen zusammen. Um 2.022,35 
€ wurde die Erste Hilfe Ausrüstung erneuert und eine Tragkraftspritze von der Firma 
Rosenbauer repariert. Weiters wurden 5.772,81 € für diverse Renovierungsarbeiten für 
das Depot ausgegeben.  
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Der zuständige Ausschuss für Sicherheit, Blaulich, Personal, Verwaltung und Zivilschutz 

hat in seiner Sitzung vom 3. Oktober 2023 diesbezüglich eine einstimmig positive 

Empfehlung ausgesprochen.  
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Vzbgm. Jutta Polzer stellt den  
 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Subvention für die Freiwillige Feuerwehr Rekawinkel in der 

Höhe von € 2.022,35 für die Anschaffung von Ausrüstung zu beschließen. Das Ansuchen 

betreffend die zusätzlichen Kosten für die Renovierungsarbeiten am Depot in der Höhe 

von € 5.772,81 wird momentan nicht beschlossen, sondern nach Beschluss des NTRVA 

2023 bzw. VA 2024 vorgesehen. 

 
Bedeckung und Verbuchung: HH-St.: 1/163002-754 (momentan per Stand: 03.10.2023: 
6.800€ vorhanden) 
 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 

Zu Top 08 - Auftragsvergabe Sirenenwartung  
Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. Polzer/ Stv.-StADir. E. Wiesböck): 
Im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Pressbaum ist eine Wartung der 
elektronischen Sirenen notwendig. Diesbezüglich liegt nachfolgendes Angebot der 
Firme Elektro-Sirenen-Geyer vor.  
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Der Ausschuss für Sicherheit, Blaulicht, Personal, Verwaltung und Zivilschutz hat in 

seiner Sitzung vom 29.08.2023 eine einstimmige Empfehlung dafür abgegeben. 
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Vizebgm. Polzer stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe zur Wartung der Sirenen an die Firma 

Elektro-Sirenen-Geyer zum Bruttopreis von € 1.968,- beschließen.  

Buchung: HH-St.: 1/180000-618000 Zivilschutz 

Bedeckung: HH-St.: 1/163002-754   

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
  
 
Zu Top 09 – Gesellschafterzuschuss PKomm  
Wird in der GR Sitzung nicht behandelt 
 
Zu Top 10 – Auftragsvergabe Wartung Straßenbeleuchtung 2024-2028 
Sachverhalt: (vorbereitet von Vizebgm.in Burtscher/Werner Dibl): 

Es ist beabsichtigt bzw. notwendig die Wartung und die Betriebsführung für die öffentliche 
Straßenbeleuchtung ab 1.1.2024 für die Folgejahre 2024-2028 neu zu beauftragen. Zu 
diesem Zweck wurde per StR-Beschluss vom 23.5.2023 die Firma L.U.X. GmbH mit der 
Ausschreibung beauftragt. 

Ausschreibungsgegenstand ist neben den Elektroleistungen auch die diesbezüglichen 
Baumeisterleistungen (Tiefbau) die Möglichkeit für die Anlagenerweiterung und 
Kleinstbaustellen, die Wartung selbst und die Betriebsführung über max. 5 Jahre (3+2 
Jahre).  

Für die Ausschreibung wurde bei folgenden Firmen angefragt ProElectric, Heinrich, Elin, 
eww, ETech Mörth; die Firmen Schabschneider und Elektro Wienerwald zeigten kein 
Interesse. 

Angeboten haben folgende Firmen sowie das Prüfergebnis untenstehend 

• die Firma ETech Mörth mit   €    844.031,95 inkl.Ust. 
augenscheinlicher Bestbieter, war aber auszuscheiden aufgrund unbehebbarer 
Mängel 

• die Firma Elin mit     € 1.403.580,58 inkl.Ust. 
zu teuer 

• die Firma eww mit     € 1.085.013,36 inkl.Ust. 
Bestbieter, Empfehlung zur Vergabe 

 

Auszug aus dem Prüfbericht: 
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Ausschussempfehlung vom 10.10.2023: Vergabe gemäß Prüfbericht durch die L.U.X. 
GmbH an die Firma eww. MEHRHEITLICH 

Vizebgm. Burtscher stellt folgenden   
 
Antrag:  
 

Der GR möge die Auftragserteilung zur Durchführung der Wartungsarbeiten und für die 
Betriebsführung zur öffentlichen Straßenbeleuchtung für die Jahre 2024-2028 nach 
Vergabeempfehlung der L.U.X. GmbH gemäß Angebot der Firma eww Anlagentechnik 
GmbH in der Höhe von € 1.085.013,36 inkl.Ust. beschließen. 
 
Bedeckung im laufenden Betrieb gegeben unter 
1/816000-611000 Instandhaltung öffentliche Beleuchtung 

Wortmeldungen: StR Gruber, GR Dr. Grosskopf, StR Kalchhauser, GR Ing. Ded,  

GR Fahrner,  

Entscheidung: 
Dafür: Mehrheit d. GR  
Dagegen: GR Niemeczek BSc  
Enthaltungen: Fraktion SPÖ, Fraktion Wir, GR Krischel bakk.phil,  
Mehrheitlich angenommen 
 
Zu Top 11 – Auftragsvergabe Wartung Straßenbeleuchtung 2024-2028 
 Ingenieurleistungen / Bauaufsicht u. technische Begleitung 
 
Sachverhalt: (vorbereitet von Vizebgm.in Burtscher/Werner Dibl): 

Ergänzend zur Vergabe über den Wartungsbetrieb und die Betriebsführung ist ebenso 
geplant, wie in den Vorjahren 2019-2023 (StR 3.12.2018 Top 9) auch die technische 
Begleitung neuerlich zu vergeben. 

Die Firma L.U.X. GmbH hat sich in ihrer begleitenden Unterstützung bewehrt.  
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Ausschussempfehlung liegt nicht vor, da das Angebot am 10.10.2023 – Sitzungstermin! 
– übermittelt wurde und nicht rechtzeitig aufbereitet werden konnte. 

Dieser Antrag kommt nicht zur Abstimmung und wird in den zuständigen Ausschuss zur 
nochmaligen Bearbeitung für die nächste GR Sitzung verwiesen. 
 
Vizebgm. Burtscher stellt folgenden   
Antrag:  
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Der GR möge die Auftragserteilung zur Durchführung der Ingenieurleistungen 
(Bauaufsicht und technische Begleitung) für Wartungsarbeiten und für die 
Betriebsführung zur öffentlichen Straßenbeleuchtung für die Jahre 2024-2028 gemäß 
Angebot vom 10.10.2023 an die Firma L.U.X. GmbH in der Höhe von € 42.744,24 
inkl.Ust. beschließen. 
 
Bedeckung im laufenden Betrieb gegeben unter 
1/816000-611000 Instandhaltung öffentliche Beleuchtung 

Wortmeldungen: StR Gruber, GR Dr. Grosskopf, GR DI Schoder,  

 
Zu Top 12 – Auftragsvergabe eww Instandhaltung Str.beleuchtung 
 N.52_ÖB Kabelfehler Josef Schöffel-Gasse 
 
Sachverhalt: (vorber. Vizebgm.Burtscher / Werner Dibl): 

In der Josef Schöffel Gasse gibt es seit einigen Wochen einen Kabelfehler, auf Grund 
dessen ist die Straße bei Dunkelheit ab der Hausnummer 14 bis zum Umkehrplatz Dunkel. 
Auf Grund der dichten Besiedelung sind viele Anrainer:innen betroffen. 
Die Firma eww welche in Pressbaum für die Wartung und Betriebsführung der 
Straßenbeleuchtung beauftragt ist stellte zwischen der 6. Und der 7. Leuchte einen Fehler 
fest. Es liegt für die Sanierung ein Kostenvoranschlag in der Höhe von 9385,82 inklusive 
MwSt. Euro und eine dazugehörige Planung vom 25.09.2023 der Firma eww vor. 
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Ausschussempfehlung mit Dringlichkeitsantrag am 10.10.2023 EINSTIMMIG 

 
Vizebgm.in Burtscher stellt den  
Antrag:  
Der GR möge für die Sanierung der Beleuchtung in der Josef Schöffel Gasse die Firma 
eww Anlagetechnik GmbH, 4600 Wels, welche auch mit der Wartung und Betriebsführung 
der Öffentlichen Beleuchtung der Stadtgemeinde Pressbaum betraut ist mit der Sanierung 
der Straßenbeleuchtung zu beauftragen. 
Kostenvoranschlag vom 25.09.2023 in der Höhe von 9.385,82 Euro inkl. MwSt liegt vor. 
 
Die Bedeckung ist gegeben: 
Verbuchung unter der HH-Stelle:  
1/816000-611000 Instandhaltung Straßenbeleuchtung Straßenbau mit 3500,00 Euro 
(allenfalls wird damit am Ende des Jahres das Konto „überzogen“ !!-Dibl) 
weitere Bedeckung und Zuführung von der HH-Stelle:  
5/522010-005000 Luft Reinhaltung Straßenbau mit 6000,00 Euro 
 
Wortmeldungen: StR Gruber, GR DI Schoder, Bgm. Schmidl-Haberleitner,  
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
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Zu Top 13 – Auftragsvergabe STAUDENBEETE  Radweg T2.1 

Sachverhalt:(vorber. GRin Mag.(FH) Reinthaler, MSc/Werner Dibl): 

Im Zuge der Fertigstellung des Geh- und Radweges T 2.1. ist beabsichtigt die Herstellung 
zweier klimafitter, mehrjähriger Staudenbeete zu je 58 m² (in Summe 116 m²) entlang des 
Geh- und Radwegsverlaufs zu beauftragen. 

GRin Mag. (FH) Reinthaler, MSc, hat am 29.8. bei folgenden fünf Firmen angefragt, um 
Angebote zu erhalten; die Firmen Starkl, Praskac, Pischinger, Klissenbauer und Kraic. 

Alle fünf Firmen haben geantwortet; die Fa. Klissenbauer kann auf Grund hoher 
Auslastung jedoch kein Angebot legen. 

Die vier Angebote lauten wie folgt:  

  Zusatz: 

Fa Starkl 9.209,00 EUR Ohne Mulchmaterial 

Fa Praskac 9.469,40 EUR Ohne Mulchmaterial 

Fa Pischinger 9.228,00 EUR  

(5.052,00 EUR 
Billigvariante) 

Zwei Angebote abgegeben, Regulär sowie 
mit billigsten Pflanzen, beide jedoch ohne 
Mulchmaterial 

Fa Kraic 5.568,00 EUR Inkl Mulchmaterial 

 

Es wird die Fa Kraic aus Neulengbach empfohlen.  

Sie erwecken einen sehr professionellen Eindruck, zudem ist hier auch Mulchmaterial 
schon im Preis inkludiert. Sie sind genau auf die Anforderungen eingegangen und haben 
zudem noch aus eigener Erfahrung weitere Kriterien hinzugefügt: Bienenweide, 
Schneckenresistenz und salzverträglich. 
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Im STR-Ausschuss am 5.9.2023 wurde darüber berichtet, es bestand kein Einwand. 

Mit der Beauftragung der Bepflanzung soll auch die Lieferung und Einbringung des 
entsprechenden Humus einher, deshalb soll die Auftragssumme geringfügig erhöht 
werden. 

 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  

Gegenantrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, dass ein Rosenbeet und ein Staudenbeet entlang 
des Radweges angelegt werden soll. Die Beschlussfassung bzgl. der Auftragssumme 
soll im nächsten StR beschlossen werden.  

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 
 

Die folgenden Anträge kommen nicht zur Abstimmung. 

StR Auer stellt den 

Gegenantrag: 
Der Gemeinderat möge, die Variante für Bodendeckerrosen von der Firma Starkl um  

€ 5.850,-- entlang des Geh- und Radweges T 2.1. beschließen. Angebot wurde von StR 

Maria Auer und StR Wolfgang Kalchhauser eingeholt.  

Laut unverbindlicher Auskunft kostet eine Rose etwa 12,99°€. Es wird 1 Rose für 1m² 

benötigt, da diese sich ausbreiten. Ein Vorteil dieser Variante wäre eine sehr geringe 

Pflege und ein Wegfall der Bewässerung, da diese auch sehr hitzeresistent sind.  

 

Vizebgm.in Burtscher stellt den  

Antrag:  

Der Gemeinderat möge die Firma Gärtnerei Kraic aus Neulengbach mit den Arbeiten für 
die Herstellung der zwei genannten Staudenbeete entlang des Geh- und Radweges T 
2.1. gemäß Angebot, jedoch aufgerundet, in der Gesamthöhe von EUR 7.000,00 
(inkl.Ust.) beauftragen. 

Bedeckung:   

Verbuchung:  5/522010-005000   Reinhaltung Luft / Anlagen Straßenbau 

Wortmeldungen: GR Ing. Woletz, StR Auer, GR Leininger, Vizebgm. Burtscher,  
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Zu Top 14 – Auftragsvergabe STAUDENBEETE Pflege Radweg T2.1 
Sachverhalt (vorbereitet GRin Mag.(FH) Reinthaler, MSc/Werner Dibl): 
Ergänzend zur Herstellung der Staudenbeete ist es beabsichtigt die Anpflanzpflege für 1 
Jahr an die Firma Kraic zu vergeben. Etwaiges Gießwasser soll seitens der 
Stadtgemeinde zur Verfügung gestellt werden, jedoch mittels Wasserzähler der 
Verbrauch festgehalten werden. 
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Vizebgm.in Burtscher stellt den  
Antrag:  
Der GR möge die Firma Gärtnerei Kraic aus Neulengbach mit den Arbeiten für die Pflege 
von einem Staudenbeet und einem Rosenbeet entlang des Geh- und Radweges T 2.1. 
für 1 Jahr beauftragen. Die Bruttosumme laut Angebot von  € 3.000,- soll nicht 
überschritten werden und man wird ein Angebot für ein Rosenbeet und ein Staudenbeet 
zur Pflege einholen. Die Beschlussfassung bzgl. der Auftragssumme soll im nächsten 
StR beschlossen werden. 
 
Bedeckung:   
Verbuchung:  5/522010-005000   Reinhaltung Luft / Anlagen Straßenbau 
 
Entscheidung: 
Dafür: Mehrheit d. GR  
Enthaltungen: StR Auer 
GR Niemeczek BSc und GR Ing. Ded waren bei der Abstimmung nicht anwesend 
Mehrheitlich angenommen 

 
zu top 15 - Kündigung Hot Spot vor dem Rathaus 
Sachverhalt (vorbereitet von StR Tweraser/S.Berndt) 
Die Fa. Grosz bot die Aufstellung eines Info-Terminals an. Der Terminal wurde mit der 

Homepage der Stadtgemeinde Pressbaum bestückt. Weiters hat die Fa. Grosz alle 

Betriebe in unserer Gemeinde zum Mitmachen befragt. Für Betriebe fielen Kosten von 

Euro 79,- jährlich an – Vertrag auf 10 Jahre. Dieser Vertrag läuft nun aus. Der Terminal 

wird weder genutzt noch gepflegt und ist nicht mehr zeitgemäß. 

Der Gemeinderat hat am 8.7.2014 folgenden Beschluss gefasst: 
Zu Top 5 – Aufstellung eines Info-Terminals vor dem Rathaus (StR Auer) 
Sachverhalt: 
Die Fa. Grosz bietet die Aufstellung eines Info-Terminals an. Der Terminal wird mit der 

Homepage der Stadtgemeinde Pressbaum bestückt. Weiters wird die Fa. Grosz alle 

Betriebe in unserer Gemeinde zum Mitmachen befragen. Für Betriebe fallen Kosten von 

Euro 79,- jährlich an – Vertrag auf 10 Jahre. 

Die Terminals der Fa. Grosz sind bereits in vielen Gemeinde wie z.B. Breitenfurt und 

Neulengbach im Einsatz, daher sind auch bereits genügend werbende Firmen 

vorhanden, sodass der Terminal auch kostenlos bei uns aufgestellt werden kann, wenn 

keine Pressbaumer Betriebe mitmachen möchten. 

Der Arbeitskreis für Tourismus würde die Aufstellung eines Infoterminals begrüßen. 
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Die Aufstellung wird von der Fa. Grosz übernommen. Der Terminal bleibt auch im 

Eigentum der Fa. Grosz, sodass etwaige Reparaturen, Vandalismusschäden, etc. von 

der Firma erledigt werden. 

Die Stadtgemeinde Pressbaum muss den Platz zur Verfügung stellen, ein Fundament 

errichten sowie die Strom- und Internetleitungen bis zum Standort leiten. 

Das Fundament und der Platz werden vom Wirtschaftshof der Stadtgemeinde errichtet. 

Die Leitungen werden von der Fa. Schabschneider als Kontrahent bereitgestellt.  

Jährliche Kosten für die Stadtgemeinde: ca. € 100,- für Stromverbrauch. 

Eine positive Empfehlung des Wirtschaftsausschusses liegt vor. 

Bedeckung: Förderung der Wirtschaft 

Wortmeldungen: GR Kalchhauser 

StR Auer stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Aufstellung eines Infoterminals vor dem Rathaus durch die 

Fa. Grosz beschließen. 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

52 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

53 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

54 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

55 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

56 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

57 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

58 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

59 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

60 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

61 
 
 
 

 



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

62 
 
 
 

 
Eine positive Ausschussempfehlung vom 13.09.2023 liegt vor.   
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StR Thomas Tweraser stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Kündigung des Vertrages zum schnellstmöglichen Zeitpunkt 
beschließen. Die Hardware ist von der Firma TS Terminals & StadtausstellungsGmbH 
zu entfernen. 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
Abstimmung findet ohne GR Ing. Ded statt. 
 
Zu TOP 16 – Subvention diverser Vereine 
Villa Kunterbunt 
Sachverhalt (vorbereitet von StR Thomas Tweraser, S. Berndt): 

Der Verein zur Förderung von Kunst und Kultur (Villa Kunterbunt) ersucht um eine 

Subvention in Höhe von € 2.500,-- für den Spielbetrieb 2023 

Bedeckung: 

Verbuchung 1/312-757 
Bedeckung 1/312-757 
VA 2023: € 3.000,-- vorhanden 
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Subventionsansuchen Villa Kunterbunt vom 17.04.2023 
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Der zuständige Ausschuss für Vereinswesen, Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung, 

Subventionen, Öffentlichkeitsarbeit und Jugend hat in seiner Sitzung vom 16. Oktober 

2023 diesbezüglich eine einstimmig positive Empfehlung ausgesprochen.  

 

StR Thomas Tweraser stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der Subvention für den Verein zur Förderung von Kunst und 

Kultur – Villa Kunterbunt – in Höhe von € 2.500,-- zustimmen. 

Bedeckung: 1/312000-757000 – Maßnahmen zur Förderung der bildenden Künste. 

 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
Abstimmung ohne GR Ing. Ded 
 
Verschönerungsverein 
Am 6. September 2023 ging ein Schreiben des Verschönerungsvereins Pressbaum ein, 

in dem um eine Subvention in Höhe von € 2.000,-- für Geräte und Betriebsstoffe 

angesucht wird. 

Fehlende Unterlagen wurden inzwischen nachgereicht, sodass das Ansuchen der 

Subventionsrichtlinien entspricht. 
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Der zuständige Ausschuss für Vereinswesen, Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung, 

Subventionen, Öffentlichkeitsarbeit und Jugend hat in seiner Sitzung vom 16. Oktober 

2023 diesbezüglich eine einstimmig positive Empfehlung ausgesprochen.  

 

StR Thomas Tweraser stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der Subvention für den Verschönerungsverein in Höhe von 

€ 2.000,-- zustimmen. 

Bedeckung:1/061000 – 757000, 1/439000-728000, Sonstige Einrichtungen und 

Maßnahmen, Transfers an private Organisationen ohne Erwerbszweck – Subvention 

Vereine sein, hier ist hier nicht veranschlagt, aber eine Bedeckung über den 

Deckungskreis gegeben. 

 

Entscheidung:  
Dafür: Mehrheit d. GR  
Stimmenthaltungen: Vizebgm. Polzer, GR Heuböck 
 
Abstimmung ohne GR Ing. Ded 
 
Mehrheitlich angenommen 
 
USV-Raika-Immobilien Dräxler 
Im März 2023 ging ein Subventionsansuchen des USV-Raika-Immobilien Dräxler-

Pressbaum ein. Darin wurden folgende Subventionen erbeten: 

Jugendarbeit € 4.000,-- 
Trainingscamp Jugend € 1.500,-- 
Sanierungs- und Erhaltungsmaßnahmen Sportplatz € 6.000,-- 
gesamt € 11.500,-- 
 

 

Bedeckung: 

Verbuchung 1/269-757 
Bedeckung 1/269-757 
VA 2023: € 10.000,-- vorhanden 
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Der zuständige Ausschuss für Vereinswesen, Wirtschaft, Gastronomie, Digitalisierung, 

Subventionen, Öffentlichkeitsarbeit und Jugend hat in seiner Sitzung vom 16. Oktober 

2023 diesbezüglich eine einstimmig positive Empfehlung ausgesprochen.  
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StR Thomas Tweraser stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge der Subvention für den Verein USV-Raika-Immobilien Dräxler-

Pressbaum in Höhe von € 8.000,-- zustimmen. 

Bedeckung: 1/269000-757000 – Sportplätze, Transfers an private Organisationen ohne 

Erwerbszweck 

Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
Abstimmung ohne GR Ing. Ded 
 
 
Zu Top 17 – nachträgliche Beschlussfassung – Mehrkosten Streuer WH 
Sachverhalt: (vorbereitet GR Hebenstreit/ Stattin) 
In der GR- Sitzung am 27.9.2023 wurde die Sanierung des Streuers mit € 12.684,84 
beschlossen.  Während der Reparaturarbeiten des Streuers ICEBEAR 4000 W DK, 
Werknr. 22209300 wurden leider weitere Mängel festgestellt, daher anbei das 
Nachtragsangebot 2311647, diese betragen € 1.310,-- ohne Mwst.  Diese Arbeiten 
siehe Angebot sind unbedingt erforderlich um weiterer Folgeschäden zu verhindern. 
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Durch die Notwendigkeit wurde die Durchführung der Sanierungsarbeiten bereits in 
Auftrag gegeben! 
Bedeckung 1/211000-600001 auf 1/821000-617000 im Nachtrag würde gegeben sein. 

 
 
 
GR Strombach stellt den 
Antrag 
Der Gemeinderat möge nachträglich gemäß §38 NÖ GO die Durchführung der 
zusätzlichen Arbeiten mit der Summe von € 1.310 ohne Mwst. beschließen. 
Bedeckung 1/211000-600001 auf 1/821000-617000 im Nachtrag würde gegeben sein. 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
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Zu TOP 18 – nachträgliche Beschlussfassung FF Rekawinkel Brandabschottung 
Sachverhalt (vorbereitet von GR Ing. Strombach/Stv.- StADir. E. Wiesböck): 
Im Zuge einer Begehung von Inga Lausecker (PKomm) im Feuerwehrhaus der FF 

Rekawinkel in der Forsthausstraße 29 wurde festgestellt, dass die Kabelschächte 

zwischen den Geschoßen nicht gegen eine mögliche Brandausweitung abgedichtet 

sind. Nach unverbindlicher mündlicher Absprache mit Herrn Ludwig Fillafer, 

Brandschutzbeauftragten der Stadtgemeinde Pressbaum, kam heraus, dass diese 

Ausführung so nicht der Norm entspricht und schnell möglichst behoben werden muss. 

Im Zuge der Angebotseinholung wurden 2 Firmen gefunden, welche ein Angebot legen 

konnten. 
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GR Ing. Strombach stellt den  
 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge gemäß § 38 NÖ GO nachträglich den Beschluss für die dringend 

notwendige Brandabschottung zwischen den Geschoßen der FF Rekawinkel in der Höhe 

von 2.404,80 € (brutto) beschließen. Die Abwicklung und Verrechnung erfolgt über die 

PKomm in der Funktion als Hausverwaltung. 

 
Verbuchung: HH-St.: 1/8531100-614 (Instandhaltung von Gebäuden und Bauten 
 
Wortmeldungen: StR Gruber,  
 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
Zu TOP 19 – Heizungswartung Hauptstraße 115b 
Wird in der GR Sitzung nicht behandelt.  
 

zu Top 20 – nachträgliche Beschlussfassung Kündigung Website Klimabündnis 
 
Sachverhalt (vorbereitet von GR Sigmund) 
 
In seinem Schreiben vom 31. August 2023 schlägt Dominik Schreiber der Stadtgemeinde vor, 
die Informationsschiene der Stadtgemeinde in Sachen Klimabündnis / Klimaschutz zu ändern. 
Statt des externen und kostenpflichtigen Auftritts sollen die Klimaschutzinfos in Hinkunft auf 
der eigenen Homepage der Stadtgemeinde gegeben werden. Dies aus mehreren Gründen, laut 
Herrn Schreiber: 
1.) ab September 2023 verlangt die bisherige Hostingfirma der Klimabündnis Pressbaum 
Internetseiten eine monatliche (statt jährliche) Bezahlung. (>> erhöhter Verwaltungsaufwand 
für geringe Beträge!) 
2.) das für die Gestaltung der bisherigen Klimabündnis Pressbaum Seiten vorgesehene EDV-
Programm wurde seitens der Hostingfirma geändert und kann meinerseits nicht mehr bedient 
werden (>> Inhalte nicht mehr aktuell) 
3.) durch den anbieterseitigen Wechsel der Zahlungsbedingungen (siehe unten im weiteren 
Text) wird uns als Kunden aktuell ein gesondertes Kündigungsrecht gewährt (> günstiges 
Zeitfenster zur Kündigung ist jetzt!) 
 
In seinem Schreiben erklärt er auch, dass aufgrund einer internen ERP-Systemumstellungdas 
Abrechnungsintervall unserer bestehenden Produkte (außer Domains) am 1. Oktober 2023 auf 
monatliche Rechnung umgestellt wird.  
Falls der Gemeinde bisher bereits mehrere Rechnungen pro Monat ausgestellt wurden, so 
werden diese künftig in einer monatlichen Gesamtrechnung zusammengefasst und zugestellt.  
Da die Umstellung automatisch erfolgt, muss die Gemeinde nichts weiter tun. Unsere 
bestehenden Tarife und Vertragslaufzeiten bleiben selbstverständlich unverändert, laut 
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Schreiben von Herrn Schreiber. Die erste monatliche Rechnung erhält die Gemeinde, sobald ein 
Produkt wieder zur Zahlung fällig wird.  
Für eine reibungslose automatisierte Zahlungsabwicklung wird europäischen Kunden das SEPA-
Lastschriftverfahren und Nicht-EU-Kunden die Zahlung per Kreditkarteneinzug empfohlen. Falls 
die Gemeinde aktuell eine andere Zahlungsart ausgewählt haben, können Sie diese bequem 
unter https://accounts.hetzner.com/account/payment anpassen.  
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, Guthaben per Überweisung auf das persönliche 
Kundenkonto einzuzahlen. Dieses wird anschließend mit dem monatlichen Rechnungsbetrag 
verrechnet. Hierfür soll die Gemeinde im Verwendungszweck Ihre Kundennummer angeben. 
Das aktuelle Guthaben können wir jederzeit unter https://accounts.hetzner.com/invoice/credit 
einsehen. Zu beachten ist, dass wir individuelle Vereinbarungen bei jährlicher Zahlungsweise 
nicht mehr berücksichtigen können.  
Diese Umstellung ist notwendig, um zukünftig ein effizienteres und noch stärker 
automatisiertes Abrechnungssystem zu erhalten.  
Sollten die Stadtgemeinde Pressbaum mit der Anpassung der Zahlungsweise nicht 
einverstanden sein, so können wir das Vertragsverhältnis mit uns selbstverständlich zum Ablauf 
der vertraglich vereinbarten Kündigungsfrist oder zum Zeitpunkt der Umstellung des 
Abrechnungszyklus kündigen. Sofern sie keine Rückmeldung von der Stadtgemeinde bis 30. 
September 2023 erhalten, gehen sie davon aus, dass wir mit der Änderung einverstanden sind.  
 
Es liegt eine positive Empfehlung des Ausschusses für Umwelt, Klima vor 
(Dringlichkeitsantrag, vom 5.9.2023), den Vertrag mit der Klimabündnis Homepage zu 
kündigen und einen Unterpunkt auf der Homepage der Stadtgemeinde Pressbaum zu 
erstellen. Dominik Schreiber würde die Inhalte und die Texte bereitstellen. 
 
GR Sigmund stellt den 
 
Antrag:  

a) die Kündigung des Vertrages mit der Firma Hetzner Online GmbH Klimabündnis 
Homepage nachträglich gem. § 38 NÖ GO beschließen sowie 
 

b) einer Erstellung eines Unterpunktes zum Thema Klimabündnis / Klimaschutz auf 
der Homepage der Stadtgemeinde Pressbaum zustimmen. 

Wortmeldungen: StR Gruber, GR Sigmund, Fr. Signe Berndt,  
Entscheidung:  
Dafür:  Mehrheit d. GR  
Stimmenthaltungen: GR Ing.  Ded, GR Dr. Grosskopf, GR Holzer, StR 
Scheiblreiter, StR Gruber 
Mehrheitlich angenommen 
 
 

Zu Top 21 – Wartungsvertrag E-Ladestation  
Wird in der GR-Sitzung nicht behandelt 
 
Zu Top 22 - Genossenschaftsgründung Erneuerbaren Energiegemeinschaft  
Wird in der GR Sitzung nicht behandelt. 
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Zu Top 23 – Bericht: Instandhaltung Wanderwege  
Vorbereitet von GR Kurt Heuböck 
 
Der Verschönerungsverein Pressbaum hat eine lange Tradition. Er wurde bereits im 

Juni 1873 also vor 150 Jahren mit dem Ziel  „die Verschönerung der Umgebung von 

Pressbaum und nach Zugänglichkeit der Geldmittel auch des Ortes Pressbaum nach 

Kräften zu fördern, namentlich für Erhaltung, Verbesserung, Reinhaltung bestehender 

Anlagen, neuer Promenadenwege und Fußwege zu sorgen, die Anpassung von 

Bäumen an diesen Wegen, die Aufstellung von Ruhebänken, Wegweisern, Anbringung 

von Warnungstafeln und ähnlichen zweckmäßigen Einrichtungen zu bewirken,“ (Statut 

aus 1873) gegründet. Derzeit betreut der Verschönerungsverein ca. 60 km 

Gemeindewege und ca. 180 Bänke (z.B. Schönbrunnerbänke). 

In der GV vom 31. Mai d. Jahres wurde der Vorstand neu bestellt,   

GR Heuböck zum Obmann und GR Mlinar zum Obmann Stv. gewählt. 

Nach Prüfung der personellen und monetären Ressourcen des Vereins sowie nach 

eingehender rechtlicher Beurteilung, hat der Vorstand in seiner Sitzung vom 3. Juli 2023 

beschlossen, den Vertrag (beiliegend) zwischen ihm und der Stadtgemeinde 

Pressbaum, abgeschlossen am 16.12.2014, mit sofortiger Wirkung zu kündigen, da er 

unter den aktuellen Bedingungen nicht erfüllbar ist. Wesentliche Vertragspunkte wurden 

seit Bestehen des Vertrags nicht eingehalten, so wurde daher auf regelmäßige 

Begehungsprotokolle über die vertraglichen verpflichteten Aufgaben zwischen 

Vertragsbeginn 2014 und Vertragsende 2023 verzichtet. Eine Urgenz der 

Begehungsprotokolle seitens der Gemeinde unterblieb. 

 
Wortmeldungen: StR Gruber, GR Heuböck,   



Gemeinderatssitzung 2023-10-24 – öffentlicher Teil  
 
 

78 
 
 
 

zu Top 24 -  Hüttenverleih - Regressmöglichkeit bei Schäden nach Rückgabe 
 
Sachverhalt (vorbereitet von GR Ing. Strombach/GR Manfred Hebenstreit):  

 

Bei der Vergabe der Hütten (Eigentum der Stadtgemeinde Pressbaum) sollte in Zukunft 

ein abgestimmtes, formalisiertes Vorgehen erfolgen. 

 

Alle 12 Weihnachtshütten wurden soeben saniert. Der Grund dafür ist der teilweise 

katastrophale Gesamtzustand der Hütten durch Fremdbefestigungen, verbrannte 

Anlagen, Verunreinigungen, Kies und anderem, verursacht durch Mieter. 

 

In Zukunft sollte durch die Mieter etwas dazu beigetragen werden, um die Instand-

haltung sicherzustellen, da sich die Sanierung der Hütten aktuell zwischen € 8.000-

10.000,- (nur Materialwert) bewegt. Die Platten konnten noch im Dezember des 

Vorjahres (€ 3.617,-) besorgt werden. Bezahlt wurden diese aber erst im Jänner dieses 

Jahres, was wiederum die Haushaltsstelle 1/820000-614100 des Wirtschaftshofs für 

das gesamte Jahr belastet. 

 

Die Vorgehensweise beim Verleih der 12 Hütten wäre daher wie folgt: 

- Formular ausfüllen, Registrierung der entsprechenden Hüttennummer 
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- Formalisierte Rücknahme der Hütten und Erhebung von Mängeln (neu) 

- Bei nicht ordnungsgemäßer Rückgabe wird eine Reinigungsgebühr von €50,-

eingehoben (neu) 
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- Damit kann die Lebensdauer der Hütten verlängert und die Kosten für die 

Sanierung (teilweise) abgedeckt werden 

- Als Zusatzleistung werden die Hütten mit einer LED-Beleuchtung ausgestattet 

 
GR Hebenstreit stellt den 

Antrag:  
Der Gemeinderat möge ergänzend zum Beschluss des Gemeinderats vom 24.9.2013 

beschließen, dass nach nicht einwandfreier Rückgabe der Hütte eine Reinigungs-

gebühr in Höhe von €50,- je Hütte eingehoben wird. Damit könnte in Zukunft die 

Qualität der Hütten sichergestellt und die Kosten zur Instandhaltung etwas in Rahmen 

gehalten werden. Aus der bisherigen Erfahrung wurde das neu angefertigte Formular 

durch die Mieter gut angenommen. 

Entscheidung:  
Dafür: einstimmig 
 
 
Zu Top 25 – Verordnungserlassung Archiv- und Benutzerordnung für Stadtarchiv 

Pressbaum  
Sachverhalt (erstellt von StR Susanne Stejskal / Mag. B. Bernardini-Schneider) 

Bisher gibt es für Pressbaum weder eine Archiv- und Benutzerordnung noch eine 
Gebührenordnung dafür. Die Anfragen von außerhalb ua auch betreffend historischer 
Meldeamtsdaten werden immer häufiger und ziehen langwierige Nachforschungen im 
Haus nach sich. Um einerseits der gesetzlichen Verpflichtung ausreichend 
nachzukommen und gleichzeitig den enormen Aufwand etwas zu kompensieren, 
braucht es die Archiv- und Benutzerordnung mit festgesetzten Gebühren.  
 
Erstellt wurden daher für diesen SV: 

• Entwurf Archiv- und Benutzungsordnung der Stadtgemeinde Pressbaum 
• Benutzungsantrag des Stadtarchivs Pressbaum 

 
Mit zu entscheiden ist auch über: 

• Aufbewahrungsfristen und Muster-Skartierordnung Gemeinden 
• Mitgliedschaft Mag. Bernardini-Schneider als Stadtarchivarin beim Verband 

Österreichischer Archivarinnen und Archivare (s. Archiv- und 
Benutzungsordnung der Stadtgemeinde Pressbaum §2 (2c)) 

 
Hintergrund und Erläuterungen 

• Lt. NÖ Archivgesetz § 16 (1) müssen die „Gemeinden und Gemeindeverbände 
des Landes Niederösterreich […] die Archivierung und Nutzung des 
Kommunalarchivgutes“ sicherstellen.  

• Damit verbunden hat das zuständige Gemeindeorgan „eine Benutzungsordnung 
für das Gemeindearchiv zu erlassen. Die Benutzungsordnung der 
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Gemeindearchive ist durch Anschlag an der Amtstafel kundzumachen […]“ 
(NÖAG § 16 (4)) 

• Verbunden mit der Archivordnung ist auch die Regelung der 
Aufbewahrungsfristen und Skartierung, über die ebenfalls zu entscheiden ist. 

 
Die „Archivordnung“  

• regelt die Stellung des Archivs in der Gemeinde 
• definiert „Archivgut“ und regelt den Umgang damit (Bewertung, Übernahme, 

Verwahrung, Skartierung, Schutzfristen) 
• hier kann auch definiert sein, wer für das Archiv tätig werden kann (z.B. der 

hauptverantwortlichen ArchivarIn unterstellte ehrenamtliche Mitarbeiter) 

Die Liste „Aufbewahrungsfristen und Skartierordnung für Gemeinden“ 
• Definiert nach Aktenplan die im Gemeindebetrieb anfallenden Dokumente sowie 

ihre Mindest-Aufbewahrungsfristen. 

Die „Benutzungsordnung“ 
• regelt das Verhältnis zwischen Archiv und BenutzerInnen 
• setzt Rechte und Pflichten beider Seiten fest 
• definiert Benutzungsverbote 
• definiert Archivalienschutz 
• auch die Einhebung von Gebühren kann hier definiert werden (andernfalls gibt es 

hier einen Verweis auf eine allgemeine Gebührenordnung) 
 
Wie wurde die vorliegende Archiv- und Benutzungsordnung für Pressbaum 
erarbeitet? 
Vom NÖ Landesarchiv gibt es eine Muster-Archiv- und Benutzungsordnung für die NÖ 
Gemeinden, die vom NÖLA gemeinsam mit Gemeinden erarbeitet wurde (u.a. von Mag. 
Thomas Hager). Diese Maximalvorgaben können von den Gemeinden individuell 
abgestimmt werden.  
Anhand der vorliegenden Muster-Archiv- und Benutzungsordnung sowie anderer 
BestPractice-Beispiele (Mautern a.d.Donau, Vösendorf, Zwettl, Baden und Krems) 
wurde versucht, eine praktikable Archiv- und Benutzungsordnung für Pressbaum zu 
erstellen. 
Gebühren 
Damit verbunden ist auch die Gebührenordnung für Leistungen des Archives. Dafür gibt 
es keine nö-weite Regelung, allerdings werden vom Verband der Archivare Richtwerte 
vorgeschlagen. Rund 30-35€ pro angefangener halber Stunde scheinen derzeit üblich 
zu sein. Eintritt wird keiner verlangt (§16 (1) „Die Gemeinden und Gemeindeverbände 
des Landes Niederösterreich haben die Archivierung und Nutzung des 
Kommunalarchivgutes sicherzustellen.“) Für wissenschaftliche und ortsgeschichtliche 
Zwecke wird meist auf Gebühren verzichtet. Die erste halbe Stunde ist bei der 
Beantwortung von Anfragen meist gebührenfrei. St. Pölten hebt gar keine Gebühren 
ein. Vorschlag im Entwurf sind jetzt 35€ als Basis für Anfragen. 
 
Links: 
NÖ Archivgesetz: 
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=200
01006  

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=20001006
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=20001006
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Archivordnung Krems: 
https://www.krems.at/fileadmin/user_upload/Archiv_Krems_Archivordnung_publiziert_0
3_2019.pdf  
Archivordnung Baden: https://rollettmuseum.at/wp-
content/uploads/2019/03/kundgemachte-Archiv-und-Benutzungsordnung.pdf  
Archivordnung Zwettl: https://www.zwettl.gv.at/Archiv-
_und_Benutzungsordnung_der_Stadtgmeinde_Zwettl-NOe  
Archivordnung Mautern a.d.Donau: https://www.mautern-
donau.at/fileadmin/Bibliothek/aktuelles/bilder/Archiv-_und_Benutzungsordnung.pdf  
Archivordnung Vösendorf: https://voesendorf.gv.at/wp-content/uploads/2021/09/Archiv-
und-Benutzungsordnung.pdf  
Archivordnung Langenlois: https://stadtarchiv.langenlois.at/wp-
content/uploads/2019/07/Archiv-_und_Benutzungsordnung_Langenlois_2.4.19_002.pdf  
Tarifordnung Wien: https://www.wien.gv.at/kultur/archiv/nutzung/tarifordnung.html  
 
StR Susanne Stejskal stellt folgenden 
 
Antrag:  
Nach Befürwortung im „Ausschuss für Schulen, Kindergärten, Erwachsenenbildung, 
Bibliothek, Museum“ möge der Gemeinderat  

• die Archiv- und Benutzerordnung für das Stadtarchiv Pressbaum gemeinsam mit  
• der Gebührenliste für das Stadtarchiv, 
• dem Benutzerantrag,  
• den Aufbewahrungsfristen und der Skartierordnung für Gemeinden sowie  
• der Mitgliedschaft der Stadtarchivarin beim Verband Österreichischer 

Archivarinnen und Archivare beschließen.  
 
Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.krems.at/fileadmin/user_upload/Archiv_Krems_Archivordnung_publiziert_03_2019.pdf
https://www.krems.at/fileadmin/user_upload/Archiv_Krems_Archivordnung_publiziert_03_2019.pdf
https://rollettmuseum.at/wp-content/uploads/2019/03/kundgemachte-Archiv-und-Benutzungsordnung.pdf
https://rollettmuseum.at/wp-content/uploads/2019/03/kundgemachte-Archiv-und-Benutzungsordnung.pdf
https://www.zwettl.gv.at/Archiv-_und_Benutzungsordnung_der_Stadtgmeinde_Zwettl-NOe
https://www.zwettl.gv.at/Archiv-_und_Benutzungsordnung_der_Stadtgmeinde_Zwettl-NOe
https://www.mautern-donau.at/fileadmin/Bibliothek/aktuelles/bilder/Archiv-_und_Benutzungsordnung.pdf
https://www.mautern-donau.at/fileadmin/Bibliothek/aktuelles/bilder/Archiv-_und_Benutzungsordnung.pdf
https://voesendorf.gv.at/wp-content/uploads/2021/09/Archiv-und-Benutzungsordnung.pdf
https://voesendorf.gv.at/wp-content/uploads/2021/09/Archiv-und-Benutzungsordnung.pdf
https://stadtarchiv.langenlois.at/wp-content/uploads/2019/07/Archiv-_und_Benutzungsordnung_Langenlois_2.4.19_002.pdf
https://stadtarchiv.langenlois.at/wp-content/uploads/2019/07/Archiv-_und_Benutzungsordnung_Langenlois_2.4.19_002.pdf
https://www.wien.gv.at/kultur/archiv/nutzung/tarifordnung.html
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Zu Top 26 – Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 
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Sachverhalt (vorbereitet StR Tweraser/S.Berndt) 
In der heurigen Adventzeit soll folgende Weihnachtsbeleuchtung montiert werden: 

1 Christbaum am Rathausplatz 

1 Christbaum am Kirchenplatz 

1 Girlande am Rathaus 

1 Christbaum beim Gasthaus Mayer in Rekawinkel 

Für die Montage der Beleuchtung gibt es ein Angebot der Firma Elektroanlagen-

Erdarbeiten Leopold Heinrich aus Tullnerbach. 

 
StR Tweraser stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Montage und der Demontage der Weihnachtsbeleuchtung in 

Höhe von € 4.437,00 inkl. USt. beschließen. 

Bedeckung: 1/363-728 Entgelte für sonstige Leistungen – Ortsbildpflege wurde im 

Rahmen des NVA € 5.000,-- für Weihnachtsbeleuchtung vorgesehen. 

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
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Zu Top 27 – Berichte 
StR Kalchhauser: B44 – gegenüber von der Polizeistation ist keine Zufahrt zu den 
Häusern gegeben. Wird lt. Bgm. Schmidl-Haberleitner abgeklärt 
Dachbodenbegehung in der VS Pressbaum – welche Sanierungen wurden 
durchgeführt. Vizebgm. Polzer berichtet, dass es eine Zustandserhebung gibt diese 
setzt sich aus 4 Stufen zusammen. Ausständig sind noch die Schornsteine, es wird 
alles ordnungsgemäß abgehandelt.  
GR Leininger: Buch  „NATUR IN PRESSBAUM“ Ergebnisse zum Tag der Artenvielfalt  
liegt in der Stadtbibliothek Pressbaum zur Abholung für Bürgerinnen und Bürger bereit 
GR Sigmund: Klimabündnisarbeitskreistreffen am 02.11.2023 von  
19-21 Uhr im Cafe Corso. Umweltausschuss 21.11.2023 um 18:30 Uhr 
GR Grosskopf: Interessentensuche Pkomm für den wirtschaftlichen Istzustand und der 
Sinnhaftigkeit um die Geschäftszweige festzustellen – es wurden 15 Firmen 
angeschrieben, Angebotslegung bis Ende Oktober 2023 
StR Gruber : LionsClub 04.11.2023 von 10 Uhr bis 14 Uhr vor dem Rathaus 
 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 21:07 Uhr 
 

V.g.g. 
 

 
Der Bürgermeister:         Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
.......................................            ……………………………… 
Josef Schmidl-Haberleitner (ÖVP)              Evelyn Stattin 
 

 
 

Die Protokollprüfer: 
  
 
 
 
…………………………………..   ............................................ 
GR Ing. Jochen Pintar (ÖVP)   GR Christine Leininger (GRÜNE)  
    
 
 
 
 
.......................................................  ................................................ 
StR Alfred Gruber (SPÖ)    StR Wolfgang Kalchhauser (WIR!) 
 
 
 
 
 
……………………………………………. 
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GR Anna-Leena Krischel bakk.phil(FPÖ) 
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	V.g.g.

